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Zusammenfassung

        

          
Einleitung: Die Arbeit untersuchte im Rahmen einer Bachelorarbeit ein mögliches neues Betätigungsfeld der Ergotherapie im Bereich der Geriatrie. Die Idee entstand im Erfahrungsaustausch bezüglich der Wünsche von Klienten in der Ergotherapie nach alternativen Wohnformen zur Verbesserung ihrer Lebensqualität. Da es aufgrund des demografischen Wandels immer mehr und zugleich immer ältere Menschen geben wird, wird der Bedarf in diesem Bereich steigen. Aus Sicht der Autorinnen ist es für die Ergotherapie wichtig, sich auf diese Entwicklung einzustellen. Ziel der Arbeit war es, einige Hausgemeinschaften kennenzulernen und zu untersuchen, welche Möglichkeiten die Ergotherapie bieten kann, um die subjektive Lebensqualität der Bewohner zu steigern.


        

          
Methode: Aus drei bestehenden Hausgemeinschaften wurden acht Bewohner anhand eines teilstandardisierten Leitfadeninterviews und eines qualitativen Studiendesigns nach ihrer subjektiven Lebensqualität, nach möglichen Veränderungen und Einflüssen durch den Einzug sowie das Wohnen in einer Hausgemeinschaft befragt. Auf Basis der daraus ermittelten Bedürfnisse der Bewohner folgten vier schriftliche Interviews mit europäischen Experten bezüglich ihrer Erfahrungen, Ideen und Handlungsmöglichkeiten.


        

          
Ergebnisse: Die Bedürfnislage der Bewohner zeigt, dass das selbstbestimmte Wohnen, das aktive, das soziale und das gesundheitsbezogene Wohnen für die subjektive Lebensqualität ausschlaggebend sind. Es wird deutlich, dass eine Hausgemeinschaft mit ihren Bewohnern eine Vielfalt an Möglichkeiten bietet, ergotherapeutisch tätig zu werden. Die ganzheitliche Sichtweise der Ergotherapie unterstützt und fördert ein selbstbestimmtes Leben und Unabhängigkeit in der individuellen Lebensführung. Empowerment der Bewohner auf Basis der Klientenzentrierung dient hierbei als Grundgedanke.


        

          
Schlussfolgerung: Das Arbeitsfeld ‚Hausgemeinschaft‘ erfordert, die Rolle der Ergotherapie neu zu gestalten. Sie geht weg von einer klassischen Klient-Therapeut-Beziehung hinein in die Rolle der ausgebildeten Therapeutin als Koordinatorin, Begleiterin, Beraterin und Moderatorin. Ergotherapie mit ihrem klientenzentrierten, betätigungsorientierten und zunehmend gesundheitsfördernden Ansatz bietet eine Palette an Fähigkeiten und Fertigkeiten, um ganzheitlich auf die individuellen Bedürfnisse der Bewohner eingehen zu können und ihre Lebensqualität positiv zu beeinflussen.


      
        
Abstract

        

          
Introduction: This article based on a bachelor thesis seeks to find new fields of practice for occupational therapists within the geriatric setting. An exchange of ideas about the experiences of clients and their wish for alternative ways of living to enhance their quality of life was the impetus of the work. There will be a considerable increase in requirements for living facilities for the elderly because of demographic trend and people becoming older. It is important for occupational therapists to be prepared for these changes. The aim of this paper is to investigate how occupational therapy can support residents to enhance their individual quality of life.


        

          
Method: Eight residents from three different settings of shared housing were interviewed by using a qualitative approach and an semi-structured interview to capture their individual quality of life with regards to possible changes and effects due to moving into and living in a shared housing facility. In addition, based on these results, four interviews with European experts were also conducted to explore their experiences, ideas, and practical applications.


        

          
Results: The results indicate that residents wish to lead a self-determined, active, social and healthy life, and that this appears to be critical for their quality of life. Occupational therapy can assist residents of shared housing in a variety of ways. The holistic view of occupational therapy supports and encourages a self-determination and independence of the individual. Experts expressed that goal-orientated and client-centred occupational therapy can lead to empowerment of the residents of shared housing.


        

          
Conclusion: Shared housing for the elderly can become a growing field of practice for occupational therapy. The role of the occupational therapist might need to change from the typical client-therapist-relationship to to the role of a coordinator, a tutor, a mentor and facilitator. Its client-centred and occupation-based approach, can respond to the needs and wishes of the elderly and could have a positive impact on their quality of life.
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